
Sächsischer Landtag 
8. Wahlperiode 

Antrag 
 
 
der AfD-Fraktion 

Grundlage für eine gute Bildung schaffen – die „Fibel-Methode“ zum Er-
lernen von Lesen und Schreiben verbindlich einführen 

Der Landtag möge beschließen:  
 
I. Der Landtag stellt fest, 
 

1. dass sicheres und fehlerfreies Lesen und Schreiben eine wesentliche Voraussetzung 
für den Erfolg in Schule, Ausbildung und Studium ist; 
 

2. dass die elementaren Fähigkeiten im Umgang mit der deutschen Sprache wie Recht-
schreibung, Textverständnis und schriftliche Textproduktion seit Jahren rückläufig 
sind; 
 

3. dass die 2025 überarbeitete Fassung des Lehrplans Deutsch (Grundschule) auf den 
Sächsischen Rechtschreibrahmen verweist. 

 

II.  Die Staatsregierung wird aufgefordert, die analytisch-synthetische Leselernmethode (so-
genannte Fibel-Methode) zum Erlernen von Lesen und Schreiben in der Grundschule als 
verbindlich einzuführen. 

 
 
Begründung:  
 
Laut IQB-Bildungstrend 2022 verfehlen in Sachsen 12,9 Prozent der Kinder den Mindest-
standard im Lesen und 26,3 Prozent in Orthographie.1 Die überarbeitete Fassung des Lehr-
plans Deutsch für die Grundschule soll nun das Fundament für das sichere Erlernen dieser 
Basistechniken bilden – besonders auch für jene Kinder, welche nur ein eingeschränktes 
Lese- und Rechtschreibverständnis haben bzw. die deutsche Sprache erlernen müssen. 
Vor diesem Hintergrund besteht ein Bedarf, die Methodeninhalte des Anfangsunterrichts so 
zu standardisieren, dass Lehrer, Eltern und Schulen landesweit ein eindeutiges, überprüf-
bares Vorgehen für den Schriftspracherwerb vorfinden. 

 
1  Siehe https://deutsches-schulportal.de/bildungswesen/iqb-bildungstrend-die-wichtigsten-ergebnisse/#ber-

sicht-zum-abschneiden-in-den-laendern. 
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Mit dem Lehrplan‑Update 2025 schreibt Sachsen keine Anfangsmethode vor. Auswahl und 
Konkretisierung didaktischer Verfahren liegen nach wie vor bei den Lehrern. Gleichzeitig 
machen die Verbindlichkeit der amtlichen Rechtschreibung und der sächsische Recht-
schreibrahmen deutlich, dass Rechtschreibvermittlung systematisch, korrigierend und an 
verbindlichen Vorgaben auszurichten ist. 
 
Allein die Fibel-Methode bietet strukturierte, aufeinander aufbauende Sequenzen, die Schü-
ler systematisch von Laut‑ und Buchstabenverknüpfung zu flüssigem Lesen und orthogra-
phisch fundiertem Schreiben führen. 

 
 
Dresden, 14.11.2025 
 
 
Jörg Urban, MdL und AfD-Fraktion 
i.V. Jan-Oliver Zwerg,  
MdL und AfD-Fraktion 

Unterschrieben von
JAN-OLIVER ALDO ZWERG
am 14.11.2025
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